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Navickas glänzt gegen Chen

VON ANDREAS BECKMANN

FRANKENTHAL. Am vorvergangenen
Wochenende waren die Doppel noch
die Achillesferse der TTF Frankenthal.
Diesmal waren die Doppel jedoch in
beiden Begegnungen der Grundstein
für die deutlichen Erfolge. Alle sechs
Doppel gingen an diesem Wochenen-
de an die TTF. Das Glanzlicht lieferte
dabei am Sonntag der Litauer Ignas
Navickas mit seinem Sieg gegen den
ehemaligen chinesischen Weltklasse-
spieler in Diensten des RSV Klein-
Winternheim, Zhibin Chen, ab.

Entsprechend zufrieden war TTF-
Kapitän Martin Roth: „Es war in bei-
den Spielen eine tolle Vorstellung der
ganzen Mannschaft. Jeder hat ge-
punktet. Ganz wichtig waren die Dop-
pelsiege zu Beginn. Das hat Sicherheit
gegeben.“ Der Erfolg von Navickas ha-
be ihn ganz besonders gefreut, weil
sich der Litauer endlich mal gegen ei-
nen Topspieler der Liga durchgesetzt
habe. Nach der optimalen Ausbeute
könne man ganz entspannt in die
letzten beiden Auswärtsspiele der
Vorrunde gegen Simmern und Grenz-
au gehen.

Favorit am Samstag war der Tabel-
lendritte TuS Weitefeld-Langenbach.
Die Gäste kamen jedoch nicht in bes-
ter Aufstellung in die Peter-Trump-
Halle. Ihre bisher noch ungeschlagene
Nummer drei, Markus Schäfer, fehlte.
Die TTF legten in den Doppeln gleich
gut los, wobei sich Diego Rodriguez
Egocheaga und Peter Beranek in fünf
Durchgängen gegen Christian Köh-
ler/Thomas Becker durchsetzten.

Der erste Einzeldurchgang verlief
ausgeglichen. Hier zeigten auch die
Gäste ihre Spielstärke. Ignas Navickas
musste sich in fünf Sätzen gegen die
Nummer eins des TuS, Yannick
Schneider, geschlagen geben. Auch
Peter Beranek und Martin Roth verlo-
ren ihre Einzel. Verlass war auf Diego
Rodriguez Egocheaga. Er siegte in bei-
den Einzeln in drei Sätzen. Dabei zeig-
te sich der Abwehrspezialist auch
sehr angriffslustig. Navickas und
Langstein brachten den unerwarteten
9:3-Heimsieg gegen Weitefeld-Lan-
genbach unter Dach und Fach.

TISCHTENNIS: Mit zwei überraschend deutlichen Heimsiegen gegen Weitefeld-Langenbach (9:3) und
Klein-Winternheim (9:2) haben sich die ersten Herren der TTF Frankenthal in der Tischtennis-Oberliga Südwest
von der Abstiegszone abgesetzt. Mit 11:5 Punkten gehört das Team sogar zur erweiterten Spitzengruppe.

Traumstart auch
gegen Klein-Winternheim
Auch am Sonntag gegen den RSV
Klein-Winternheim gelang den TTF
der 3:0-Traumstart nach den Dop-
peln. Dabei bewiesen die Gastgeber
Nervenstärke: Alle drei Matches gin-
gen in fünf Sätzen an Frankenthal. Am
engsten war es beim Doppel Horst
Geyer/Martin Roth, die den Entschei-
dungsdurchgang 11:9 gewannen.

Und diesmal lief es auch gleich im
ersten Einzeldurchgang fast optimal.
Mit fünf Siegen aus sechs Partien war
die Begegnung schon früh so gut wie
entschieden. Wobei Ignas Navickas
sensationell Zhibin Chen, die ehema-
lige Nummer sechs der Weltrangliste,
in fünf Sätzen in die Schranken wies.
Im vierten Satz vergab Navickas eini-
ge Matchbälle und verlor 13:15. Im
Entscheidungssatz lag der 22-Jährige

schon 1:5 zurück und gewann am En-
de noch 11:9.

Der Litauer holt den Siegpunkt
„Ich habe mir keinen Druck gemacht
und einfach Punkt für Punkt gespielt.
Bei einigen engen Bällen hatte ich
auch das nötige Glück. Insgesamt
läuft es bei mir jetzt sehr gut. Am An-
fang der Saison war ich noch etwas
nervös“, sagte der Litauer. Fast sah es
sogar so aus, als könnten die TTF-Her-
ren mit einem 9:0 Kantersieg die Hal-
le verlassen. Doch nach Siegen von
Langstein, Beranek und Roth verlor
Horst Geyer sein Einzel knapp mit
11:13 im Entscheidungssatz gegen Se-
bastian Strauß.

So kamen die Zuschauer noch in
den Genuss des Spitzeneinzels, das
Diego Rodriguez Egocheaga gegen
den 56-jährigen Zhibin Chen trotz

großer Gegenwehr 2:3 verlor. Ignas
Navickas war es dann gegen den tap-
fer kämpfenden Nicolas Brusenbauch
vorbehalten, den Siegpunkt zum 9:2
Heimerfolg gegen Klein-Winter-
nheim beizusteuern.

SO SPIELTEN SIE
TTF Frankenthal – TuS Weitefeld-Langenbach
Doppel: Rodriguez Egocheaga/Beranek - Köhler/Becker
3:2, Navickas/Langstein - Schneider/Häusler 3:1, Ge-
yer/Roth - Richter/Flemming 3:1; Einzel: Rodriguez Ego-
cheaga - Köhler 3:0, Navickas - Schneider 1:3, Langstein
- Richter 3:2, Beranek - Häusler 1:3, Geyer - Flemming
3:0, Roth - Becker 2:3, Rodriguez Egocheaga - Schneider
3:0, Navickas - Köhler 3:0, Langstein - Häusler 3:0.

TTF Frankenthal – RSV Klein-Winternheim 9:2
Doppel: Rodriguez Egocheaga/Beranek - Chen/Gottwald
3:2, Navickas/Langstein - Brusenbauch/Böcking 3:2, Ge-
yer/Roth - Besier/Strauß 3:2; Einzel: Rodriguez Egocheaga
- Brusenbauch 3:0, Navickas - Chen 3:2, Langstein - Be-
sier 3:1, Beranek - Gottwald 3:2, Geyer - Strauß 2:3, Roth
- Böcking 3:2, Rodriguez Egocheaga - Chen 2:3, Navickas
- Brusenbauch 3:0.

SPORT-MAGAZIN

THALEISCHWEILER. Mit einem über-
zeugenden 5375:5198-Erfolg beim
KSC Pirmasens hat DCU-Regionalligist
TuS Gerolsheim II die Hinrunde abge-
schlossen. „Damit haben wir das ge-
forderte Ergebnis von 5300 Holz klar
übertroffen“, freute sich TuS-Team-
sprecher Alain Karsai. Karolj Marton
(951) und Dieter Staab (958) setzten
die Gastgeber gleich im Startpaar ge-
hörig unter Druck und schickten das
Mittelpaar Marvin Biebinger und Wil-
fried Junghanß mit fast 100 Holz Füh-
rung auf die Bahn. Junghanß (867)
und Biebinger (884) bauten den Vor-
sprung auf fast 200 Holz aus. Albert
Brunner (854) und Michael Dobber-
stein (861) brachten den Erfolg dann
sicher ins Ziel. Durch den Erfolg bleibt
der TuS auf Platz vier (10:8 Punkte)
und hat mit nur vier Zählern Rück-
stand auf Platz vier eine gute Aus-
gangsbasis für die Rückrunde. |edk

Rhythmische Sportgymnastik:
Ogrodnik auf dem Podest
KOBLENZ. Beim Nikolaus-Turnier der
Sportfreunde Höhr-Grenzhausen in
Koblenz waren auch die beiden Lan-
deskadergymnastinnen der VT Fran-
kenthal am Start. Für beide war es der
Einstieg in die neue Wettkampfsaison.
In der Kinderleistungsklasse 9 über-
zeugte Viktoria Ogrodnik bei ihrer
Übung ohne Handgerät mit neuen Ro-
tationselementen und viel Körperbe-
herrschung. Die Belohnung: 7,55
Punkte und Rang drei. Noch nicht
ganz so gut lief es bei Aurelia Balan in
der Kinderleistungsklasse 8. Auch sie
zeigte eine Kür ohne Handgerät. Aller-
dings leistete sie sich einige kleine Un-
sicherheiten und Spannungsfehler.
6,8 Punkte reichten daher auch ledig-
lich zum zwölften Rang. |rhp/tc

Kegeln: TuS II siegt zum
Hinrundenabschluss

Kegeln

DKBC Regionalliga Rheinland-Pfalz/Nordba-
den

TSV Schott Mainz – DJK Eppstein 7:1 (3311:3118 Ke-
gel)

DJK: Günter Berndt (525), Gunter Schweizer (570),
Friedrich Rutt (525), Nedo Peric (502), Viorel Bu-
turca (516), Karl-Heinz Mohr (480). |tc

ZAHLENSPIEGEL

VON FRANK GELLER

BRUCHMÜHLBACH-MIESAU. Die Da-
men des TuS Gerolsheim haben es
am Sonntag in der Zweiten DCU-
Bundesliga Nord beim SKC Viktoria
Miesau extrem spannend gemacht.
Im letzten Durchgang verspielten
sie eine komfortable Führung und
retteten dann einen Vorsprung von
gerade mal sieben Kegeln ins Ziel.
Die Partie endete 2512: 2505.

Am Ende musste sogar Tina Wagner
ran. Die TuS-Sportwartin setzt wegen
Rückenbeschwerden schon seit eini-
gen Wochen aus. Als sich Simone
Baumstark im Schlusspaar jedoch un-
gewohnt schwer tat, entschieden sich
die Gäste für einen Wechsel. Wagner
hatte sich da längst aufgewärmt, weil
die TuS-Damen bereits im mittleren
Durchgang über diese Option nachge-
dacht hatten. Nach dem ordentlichen
Start von Anita Reichenbach (452)
und Lisa Köhler (405) hatte schon
Bianka Wittur (382) an der Seite von
Jessica Hauptstock (448) Schwierig-
keiten mit den technisch anspruchs-
vollen Bahnen. „Bianka hat sich am
Ende wieder gefangen und mit dafür
gesorgt, dass wir unseren Vorsprung
aus dem Startpaar auf 92 Kegel aus-
bauen konnten“, berichtete Wagner.
Da die Anlage des SKC keine allzu ho-
hen Ergebnisse zulasse, reiche eine
solche Führung normalerweise aus,
um die Begegnung am Ende zu ge-
winnen, erläuterte die Sportwartin.

Normalerweise. Nicht aber am
Sonntag. Während sich Routinier Mi-
chaela Houben (439) nicht aus der
Ruhe bringen ließ, kam Simone
Baumstark überhaupt nicht zurecht.
Und das starke Schlusspaar des SKC,
Nathalie Kauf (440) und Ann-Kristin
Guth (470), sorgte dafür, dass der Vor-
sprung der Gäste merklich schmolz.
Nach 184 gefällten Kegeln ging Baum-
stark raus, Wagner kam ins Spiel. In
die Vollen (149) lief es gut für die
Sportwartin, im Abräumen (53) we-
niger. „Da merkt man die lange Pau-
se“, meinte Tina Wagner, die noch
nicht von einem Comeback sprechen
will. Bis zum letzten Wurf auf jeder
Seite blieb es spannend. Am Ende hat-
ten die Gäste sieben Kegel mehr ge-
fällt als Viktoria Miesau. Die Wirkung
war groß: Mit nun 8:8 Punkten klet-
terte der TuS auf den dritten Platz.

KEGELN
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Kleiner Vorsprung
mit großer Wirkung

Der Litauer Ignas Navickas zeigte gegen die Nummer eins des RSV Klein-Winternheim eine starke Leistung.FOTO: BOLTE
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